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  Eine verletzte Elster konnte nicht eingefangen werden. 

  Nach dem Tod des Besitzers befand sich ein Siamkater 14 Tage unversorgt in der 

Wohnung. Wir konnten ihn einfangen und das Tier musste unverzüglich in tierärztliche 

Behandlung. 

  Ein auf einem Baum befindlicher Kater konnte selbst mit Hilfe der Feuerwehr nicht aus 

seiner Lage befreit werden, erst „Klettermaxe“ konnte das Tier aus seiner Lage befreien. 

  Der Hund einer Anruferin hatte einen Reiher in ihrem Garten erwischt und dieser musste 

zum Tierarzt. Er wurde dann der NABU übergeben. 

  Eine Ringeltaube mit offenem Flügelbruch wurde beim Tierarzt erlöst. 

  Zwei Taubenküken wurden auf einem Rasenstück gefunden. Eines war bereits 

verstorben und das andere musste später erlöst werden. 

  Eine kleine verletzte Fundkatze, ca.6 Monate alt, ohne Chip oder Tattoo wurde erst beim 

Tierarzt untersucht und bezog dann eine Pflegestelle. 

  Ein Unfallfahrer meldete eine verletzte Katze an einer Bushaltestelle. Bei Ankunft der 

Einsatzfahrer war die Katze bereits verstorben. 

  Mehrere Katzenkitten wurden auf dem Gelände der ehemaligen Zeche Scharnhorst 

gefunden. Zwar zeitlich versetzt, aber am Ende doch wieder glücklich vereint, bezogen 

sie eine Pflegestelle. 

  Auf der Polizeiwache in Scharnhorst wurde ein verletztes Ringeltaubenküken 

abgegeben. Es hatte einen Drehhals und wurde beim Tierarzt erlöst. 

  Ein verletzter Igel wurde dem Igelschutz übergeben. 

  Eine unverletzte Fundtaube wurde zum Taubenturm im Stadtgarten gebracht. 

  Eine Dame meldete ein kleines Katzenbaby im Motorraum ihres Autos, welches sich 

nicht herauslocken ließ. Als die Einsatzfahrer am Ort des Geschehens eintrafen, hatte 

man den kleinen Kater mitsamt dem Innenleben des Autos auf dem Gehweg verteilt. 

  Ein Eichhörnchenbaby mit starkem Schnupfen musste erst zum Tierarzt und kam dann in 

eine Pflegestelle. 



  Eine kranke Katze musste mit der Falle gefangen werden und zum Tierarzt transportiert 

werden. 

  In einer Gartenanlage hat ein Hund 7 kleine verwaiste Igelbabys gefunden. Sie wurden 

in eine Pflegestelle gebracht. 

  2 ausgesetzte Hauskaninchen wurden von uns ins Tierheim transportiert. 

  Eine schwer verletzte Katze musste erlöst werden, ebenso eine angefahrene Fundkatze. 

Bei beiden wurde keine Registrierung gefunden. 

  Die Einsatzfahrer fanden auf dem Ostfriedhof ein totes Eichhörnchen, augenscheinlich 

ohne Verletzungen. Es wurde vor Ort begraben. 

  Ein verletzter Sperber war beim Eintreffen bereits verstorben. 

  Eine verirrte Taube wurde in einem Geschäft eingefangen und in die Freiheit entlassen. 

  Drei ausgesetzte Katzen wurden eingefangen und ins Tierheim gebracht. 

  In einem abgestürzten Nest wurden 2 Ringeltaubenküken gefunden. Eines war bereits tot 

und das andere ging in eine Pflegestelle. 

  Ein ausgesetztes Meerschweinchenbaby wurde zum Tierarzt gebracht. 

  Eine verletzte Taube wurde eingeschläfert. 

  Eine verletzte Katze musste zum Tierarzt. 

  Ein verletzter Marder musste zum Tierarzt. 

  Ein Igel, welcher in einem Baumstamm feststeckte, wurde befreit und wieder 

freigelassen. 

  Ein Nymphensittich bezog eine Pflegestelle. 

  Eine Fundkatze musste ins Tierheim. Leider wurde keine Registrierung gefunden. 

  Ein von uns eingefangener Wellensittich musste mit einer Verletzung zum Tierarzt. 

Leider ist er trotz Behandlung am nächsten Tag verstorben. 

  Eine verletzte Katze konnte nach tierärztlicher Behandlung in eine Pflegestelle. 

  Eine Dame hatte auf dem Kaiserstrassenfest einen Mops gefunden. Das Tier ist zwar 

gechippt, aber leider nicht registriert. Kurz darauf meldeten sich mehrere Personen, die 

anhand des Impfpasses die Chipnummer belegen konnten und nahmen den Mops wieder 

in Empfang. Wir rieten Ihnen das Tier zu melden. 

  Ein verletzter Kater verblieb beim Tierarzt. 

  Ein Myxo-Kaninchen wurde erlöst. 

  2 ausgesetzte Hauskaninchen mussten zum Tierarzt. 



  Eine verletzte Fundkatze wurde zum Tierarzt gebracht, behandelt und kastriert und an 

alter Stelle wieder frei gelassen. 

  Ein kleiner Katzenwelpe bezog nach Untersuchung beim Arzt eine Pflegestelle. 

  Ein Waldkauz wurde zur Erholung in eine Pflegestelle gebracht. 

  Eine Katzenmama mit 3 Kitten wurde eingefangen und da wir keine Pflegestelle frei 

hatten, mussten sie ins Tierheim gebracht werden. 

  Einer Meldung wegen schlechter Hundehaltung wurde nachgegangen. 

  Ein Kater wurde von den Besitzern an uns abgetreten. Das Tier war in einem extrem 

schlechten Zustand und musste stationär beim Tierarzt verbleiben. 

  Ein Turmfalke, welcher nicht richtig fliegen konnte wurde an die NABU übergeben. 

  2 ausgesetzte Katzen wurden von einer Dame in einem total durchgeweichten Karton 

gefunden. Sie wurden ins Tierheim gebracht. 

  Ferner kamen 11 Tauben in eine Pflegestelle, 2 Mauersegler, 1 Gartenbraunelle und eine 

Wasserschildkröte. 2 Igel gingen an den Igelschutz und 17 Tauben wurden einem 

Tierarzt vorgestellt. 

 


